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Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  



Monatsspruch September 2024 
 

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der Herr,  
und nicht auch ein Gott, der ferne ist? (Jer 23,23) 

 
Wie oft fragen sich Menschen: Warum? – Warum gibt es so viel Hass und Gewalt? 
Warum herrscht schon wieder Krieg? Warum ist die Welt immer noch so unge-
recht? Warum bin ich krank? Warum lässt Gott das zu? – Schon immer geraten 
Menschen in Lebenssituationen, in denen sie sich im wahrsten Sinne des Wortes 
gottverlassen fühlen. Im Buch des Propheten Jeremia wird Gott eine offensichtlich 
rhetorische Frage in den Mund gelegt. Gott stellt klar: Ich bin auch ein Gott, der 
fern ist. Ich bin auch ein abwesender Gott.  
Ich frage mich ob dieser Vers aus dem Alten Testament weniger eine Selbst- 
offenbarung Gottes ist, als vielmehr eine allzu menschliche Erkenntnis. Menschen, 
damals wie heute, müssen immer wieder feststellen: Es ist nicht immer alles schön 
und gut im Leben. Es läuft nicht immer wie gewünscht und es ist oft schwer und 
ungerecht. Damals erklärten die Menschen sich dies mit einem Gott, der auch fern 
ist. Und so stellt sich nicht die Frage, ob Gott da ist oder nicht, sondern vielmehr, 
wie wir damit umgehen, dass wir im Leben immer wieder in Situationen oder  
Lebensabschnitte geraten, in denen wir uns gottverlassen fühlen und in denen wir 
verloren oder hilflos der Welt gegenüberstehen.  
 
Dieses Gefühl kannte der Prophet Jeremia nur zu gut. Das ganze Jeremiabuch ist 
von Gerichtsreden und Unheilsprophetie durchzogen und enthält eine Vielzahl von 
schwarzmalerischen Vorschauen auf das Unheil, das da kommen soll. Jeremia 
sagt die Zerstörung Jerusalems und des Tempels voraus, so wie es mit Beginn des 
babylonischen Exils im 6. Jh. v. Chr. dann auch eintritt. Jeremia bereitet das  
Gottesvolk auf eine Zeit der Zerstreuung und auf ein Leben in der Fremde vor – ein 
Leben mit einem fernen Gott? Es muss für die damaligen Israeliten tatsächlich eine 
Zeit der Gottesferne gewesen sein, und obwohl Jeremia viel Unheil prophezeit, ruft 
er auch unaufhörlich dazu auf, den Glauben nicht zu verlieren, auch wenn Gott sich 
in diesen herausfordernden Zeiten auch als ein abwesender Gott darstellt.  
 
Zeitgeschichtlich betrachtet ist es sogar ein besonderes Merkmal des israelitischen 
Volkes, dass sie ihren Glauben in der Zeit des Exils nicht verloren haben. Meistens 
wurde die Religion des Siegers, also des tonangebenden Herrschers angenommen 
oder aufgrund eines langen Lebens in der Diaspora im Laufe der Zeit die  
Mehrheitsreligion angenommen. Aber die Israeliten blieben auch in Zeiten einer 
gefühlten Gottesferne ihrem Gott treu.  
 
Vielleicht ist es das, was auch wir heute noch mitnehmen können. Dass Gott auch 
ein Gott ist, der ferne ist, dass es sich aber lohnt, auch in schwierigen Zeiten seinen 
Glauben und seine Hoffnungen zu bewahren. Gott ist trotzdem auch ein Gott, der 
nahe ist, und auf Zeiten von gefühlter Gottesferne folgen auch wieder andere  
Zeiten von Nähe und Geborgenheit. 
 
Sarah Schattkowsky 
  



Aus dem Gemeindekirchenrat 
 
Liebe Gemeinde, 

mit der Verspätung der Sommerpause erfolgt hier der Bericht aus der Juli-Sitzung, 
die eine recht kurze Tagesordnung aufwies. Im August haben wir den Termin  
wieder zum gemeinschaftlichen Grillen genutzt, da gab es keine Tagesordnung. 

Ein bisschen grundsätzliche Jahresplanung wurde erzeugt, in dem beschlossen 
wurde, dass weiterhin immer am ersten Julisonntag das Sommerfest in der  
Schillerhöhe – gemeinsam mit dem Blauen Kreuz – und am letzten September-
sonntag das Erntedankfest – gemeinsam mit der Kita – in der Seestraße stattfinden. 

Die Themen für die Gemeindeversammlung (s.u.) wurden festgelegt. 

Für den Garten in der Schillerhöhe konnte ein Baumpfleger gefunden werden. Im 
September erwarten wir dort die Dachdecker. Das neue Dach, das wir mit  
Unterstützung des Kirchenkreises bekommen werden – danke dafür – wird uns 
auch helfen weniger Energie zu verbrauchen und so den CO2-Ausstoß zu  
verringern. 

Und das war es auch schon für heute, ich wünsche Ihnen einen schönen Spätsommer. 

Herzlichst  
Barbara Simon 
 
 

Gemeindeversammlung 
 

Sonntag, 15. September 2024 
im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche 
. 
Die Themen sind: 

• Berichte aus GKR, Beirat und von Mitarbeitenden 

• Finanzen der Gemeinde 

• CO2 Reduzierung / Vermeidung 

• GKR-Wahlen 2025 
 
Sie sind herzlich eingeladen. 

 
 

Zum Titelblatt  
 
Ein kleines musikalisches Stillleben im Vorgarten der Martin-Luther-Gemeinde  
in Pankow. Offenbar ist ein Liedblatt aus dem Fenster in die Rosen geflogen.  

Irgendwie passend, denn man kann erkennen, dass es sich bei dem Lied um  
"Geh aus, mein Herz" handelt =) 

Andrea Delitz  



Bibel und Welt 
 
Wir treffen uns in der Regel am  
ersten Dienstag des Monats, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Schillerhöhe 
 
Sie sind herzlich eingeladen. 

 
 
 

 
Dienstag, 03. September 2024 – Gedächtnistraining –  
 – mit Helga Warnick 
 

 
Erneut kommt Helga Warnick zu uns, um ihre 
vielfältigen Erfahrungen mit uns zu teilen, 
denn nicht nur unsere Muskeln, Sehnen und 
Gelenke benötigen regelmäßiges Training, 
um bis ins hohe Alter gesund und fit zu  
bleiben, auch die „grauen Zellen“ wollen  
trainiert werden. 

Es wird bestimmt wieder interessant. 
 

 
 
 
 
Dienstag, 01. Oktober 2024 – Unterwegs in Siebenbürgen –  
 - mit Gesine Hagemann – 
 
Gemeinsam mit anderen Kirchenmusikern 
unternahm Gesine Hagemann vor einiger 
Zeit eine Fortbildungsreise nach Rumänien, 
genauer gesagt nach Siebenbürgen. 

Ende Juni. war davon bei der Veranstaltung 
„Orgelfrühstück“ zu hören (s. Bericht weiter 
hinten).  

Wegen des großen Erfolgs gibt es einen 
weiteren Termin. Sie haben in der Schiller-
höhe die Gelegenheit, erneut von dieser 
wunderbar interessanten Reise zu hören.  

 

Wir freuen uns auf interessierte Gäste.  
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Abbildung: pixabay.com  



Kiez-Jam im Wedding 
 
Wenn man der Szene die Möglichkeit gibt, sich zu entfalten, tut sie es:  

In unserer Kirche scheint sich etwas zu  
entwickeln: versierte Musiker aus ganz 
Berlin, viele aus dem  
Prenzlauer Berg, kommen in unsere 
Kirche, kommen in den in der Szene 
noch nicht so bekannten Wedding, 
um spontan gemeinsam zu      
musizieren.  

Wie auch beim ersten Anlauf dieses 
Konzeptes hängt das Ganze an einer 
Person, die alles organisiert: Plakat, 
Aufbau, Technik, und sie richtet – wie 
man sehen kann - die Kirche optisch  
liebevoll ein.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer sie dabei unterstützen kann und möchte, meldet sich bitte bei  
Alexander Tschernig oder Markus Steinmeyer. 

Die Musiker schätzen das Ambiente und die Akustik unserer Kirche. Immer wieder 
sieht man junge Menschen ins Gespräch vertieft, wie sie sich etwa über das  
Kruzifix oder andere Glaubensdinge austauschen – auch dafür machen wir das Ganze! 

Achtung:  

Der Termin für die nächste Jamsession ist der 13. September. 

Alexander Tschernig und Markus Steinmeyer  



Philosophisch-theologischer Gesprächskreis in Kapernaum 
 
Nächster Termin:  Mittwoch, 18. September 2024,  
 19.00 Uhr 
 im Saal 

 

Wir beschäftigen uns wie vor der Sommerpause weiter mit 
dem Buch des berühmten britischen Mathematikers  
Sir Roger Penrose mit dem „Computerdenken“, im  
englischen Original „The Emperor’s New Mind“ 

In seinem Klassiker erläutert der international führende 
Mathematiker und Physiker seine These, dass die geistigen Fähigkeiten des 
menschlichen Gehirns nicht durch Berechnungen von Elektronengehirnen erreicht 
werden können - und provoziert eine neue KI-Debatte. ...des Kaisers neue Kleider 
- steht auf dem Buchumschlag. Er will damit sichtbar machen, dass die Vertreter 
der Künstlichen Intelligenz (KI) nackt dastehen.  

Mit einem 400 Seiten langen Exkurs versucht er, ihre Behauptung zu widerlegen, 
dass Maschinen ebenso intelligent sein können wie Menschen. Themen sind also 
das Bewusstsein, Künstliche Intelligenz und die Gesetze der Physik.  

Wir freuen uns auf spannende Einsichten und Diskussionen.  
Ihr Alexander Tschernig 
 
 
 

Jubel-Konfirmation – Konfirmationsjubiläum… 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro an  

Möchten Sie in diesem Jahr in der Kapernaum-Gemeinde 
Ihr Konfirmationsjubiläum begehen? 

Aber so ein Tag will auch vorbereitet 
sein. Deshalb laden wir Sie in den  
Gemeindesaal ein. 

s.a. GB Juni 2024 

Vorbereitungstreffen 
bei Kaffee und Keksen 

 

Freitag, 27. September 2024, 
15.00 Uhr 

Festgottesdienst,  
27. Oktober 2024, 11.00 Uhr 



500 Jahre Evangelisches Gesangbuch 

 
„Das Gesangbuch wird 500 Jahre alt“ - heißt es in diesem 
Jahr. Natürlich nicht unser jetziges Evangelisches  
Gesangbuch (EG), das ist erst knapp 30 Jahre alt –, aber 
das Gesangbuch als Gattung. Man geht dabei vom  
Erscheinungsjahr des sogenannten „Acht-Lieder-Buches“ 
– 1524 in Wittenberg – aus.  

Ende 1523 hatte Luther an Spalatin geschrieben mit der Bitte 
um Mithilfe im Kirchenliedschaffen, und dabei die für ihn  
entscheidende Zielrichtung genannt: „daß das Wort Gottes 
auch durch den Gesang unter den Leuten gegenwärtig sei“. 
Es ging zunächst und vor allem um die christliche Lehre im 
verständlichen und mitsingbaren Lied.  

Dabei ist es nicht geblieben. Die christliche Gemeinde singt, weil sie glaubt, und sie 
singt, was sie glaubt – in großer Vielfalt und Bandbreite. Dem Umfang nach sind die 
Kirchengesänge nicht festgelegt; es kommt immer etwas hinzu - und irgendetwas stirbt 
ab, gerät in Vergessenheit (wobei das Letztere nicht immer und unbedingt das Älteste 
betrifft) – und jedes Gesangbuch kann immer nur eine verhältnismäßig kleine Auswahl 
beinhalten aus der schier unüberschaubaren Fülle des Liedgutes, das im Laufe dieser 
rund 500 Jahre entstanden und in mehr oder minder lebendigem Gebrauch ist.  

Und es kann auch nur ein ganz kleiner Akzent sein, den wir mit Blick auf das Jubiläum 
der Gattung „Gesangbuch“ in diesem Jahr setzen, wenn wir einen betont  
gesang(buch)lichen Gottesdienst feiern: 

 

„Vaya con Dios“, ein Film aus dem Jahr 2002, erzählt die Geschichte der Brüder vom 
(fiktiven) Orden der Cantorianer, deren Glaube von der Überzeugung geleitet wird, daß 
sich der Heilige Geist in der Musik, besonders im Gesang, offenbart. 

Dagmar Tilsch  



Familiengottesdienst und Fest zum Erntedank 
 

 

  



Wochenendreise nach Herrnhut … 
 
Aus allen evangelischen Gemeinden der Region Wedding können Menschen über‘s 
Wochenende eine Fahrt nach Herrnhut unternehmen. 
 

Freitag, 11. bis Sonntag, 13. Oktober 2024 – in die Brüdergemeine Herrnhut  

Preis: 230,- Euro* 

Von Berlin aus erreichen wir nach knapp vier  
Stunden den Ort Herrnhut, in dem wir auch  
Quartier nehmen werden.  

Die Unterbringung erfolgt in Doppelzim-
mern. Unterbringung im Einzelzimmer ist 
gegen einen Aufpreis von 38,- Euro möglich. 

Herrnhut ist eine Gründung des Nikolaus 
Graf Ludwig von Zinzendorf und Pottendorf. 
Hier nahm er böhmische Protestanten auf, die 
vor der katholischen Gegenreformation  
geflohen waren. 

Das Foto zeigt die Kirche von Herrnhut. Diese und andere Sehenswürdigkeiten des 
Ortes sowie der näheren Umgebung werden wir besuchen oder auch besichtigen. 
 
Auch die Produktionsstätte der berühmten Herrnhuter 
Sterne gehört dazu. 

 
Im Preis inbegriffen sind  

• An- und Abreise im Bus,  

• zwei Übernachtungen mit Vollpension,  

• ein Besuch der Sternenfabrik,  

• eine Stadtführung,  

• ein Besuch des Heimatmuseums sowie  

• ein Ausflug.  
 
Es gibt Vieles zu entdecken! 
 
Wir können bis zu 48 Personen mitnehmen, die alle noch gut zu Fuß sein müssen. 
Und wir freuen uns auf Sie. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Bei Interesse an der Reise melden Sie sich gerne im Gemeindebüro der  
Kapernaum-Gemeinde. 
 

  

 
* ggf. kann ein Zuschuss gewährt werden. Wenden Sie sich vertrauensvoll an unser Büro. 



… und noch ein Tagesausflug – Gänsefahrt nach Oberjünne 
 
Wir merken es bereits, dass wir uns mit Riesenschritten 
der kalten Jahreszeit nähern. Und da wollen wir auch 
in diesem Jahr mit der Tradition fortfahren und einen 
Herbstausflug unternehmen und zum Mittagessen 
einen Gänsebraten genießen. 

Dazu fahren wir ins südwestliche Land Brandenburg  
– genauer gesagt nach Oberjünne . Dieser Ort liegt ganz 
in die Nähe der Stadt Brandenburg und des Klosters 
Lehnin, das wir vor einiger Zeit besichtigt haben.  

Im Gasthof „Zum Heidekrug“ werden wir mit einem  
leckeren Gänsemenü verwöhnt.  

Zum Abschluss werden wir dann auf dem Krongut 
Bornstedt mit Kaffee und Kuchen oder wahlweise 
einem halben herzhaft belegten Brötchen erwartet, 
bevor es zurück nach Berlin geht. 

Neben dem leiblichen sollen aber auch das geistige 
und geistliche Wohl nicht zu kurz kommen.  

Pfn. Dagmar Tilsch wird uns unter-
wegs einiges über das Krongut  
erzählen und vor der Einkehr in der 
Hofbäckerei machen wir Halt in der 
„Dorfkirche“ Bornstedt für eine  
Führung und Andacht.  

Auch wäre es interessant, noch den 
Friedhof zu besuchen, aber dafür 
sind im November die Tage zu kurz. 

 
Samstag, 09. November 2024  

Abfahrt vor der Kapernaumkirche: 9.45 Uhr  

Kosten: 55,- Euro* 

 

  

 
* ggf. kann auch hier ein Zuschuss gewährt werden.  
  Wenden Sie sich an unser Büro. 

Ab sofort nimmt unser Gemeindebüro Ihre verbindliche 
Anmeldung für diesen Ausflug entgegen.  
Wir freuen uns auf Sie. 

wikipedia 

wikipedia 

wikipedia 

wikimedia 



Nachlese Orgelfrühstück 

 
Am 29. Juni 2024 hatte Gesine Hagemann zum Orgelfrühstück in die Kapernaum-
kirche eingeladen.  

Wir waren auf dreißig Personen  
vorbereitet. Es kamen jedoch immer 
weitere Interessierte zu uns, und mit 
48 Personen waren wir mehr als gut  
besetzt. 
 

 

 
Nach einigen einleitenden Worten über 
die Vorbereitung und Beschwerlichkeiten 
der Rumänienreise hörten wir zur  
Entspannung einige Stücke aus jener 
Region, von Gesine Hagemann an  
unserer Schuke-Orgel gespielt.  
 

Der eigentliche Vortrag war mit vielen Bildern von Kirchenorgeln sowie Holzkirchen 
mit bemalten Außen- und Innenwänden interessant gestaltet. 

Das Hauptthema beschäftigte sich mit Orgeln in Rumänien. Ein weiterer Bericht-
bogen spannte sich über mehrere Regionen Rumäniens bis zum Gebiet der  
Siebenbürger Sachsen. 

Die Sprachen in Siebenbürgen sind vor allem Rumänisch und Deutsch. Die Religionen 
sind vor allem rumänisch-orthodox und protestantisch in verschiedenen evangelischen 
Richtungen sowie katholisch. 

Es gibt viele Kirchenorgeln, deren Erhaltung organisiert wird aber auch sehr viele 
verlassene Orgeln in entlegenen Regionen, in verlassenen Kirchen. Gründe dafür 
sind die Entvölkerung der Dörfer und der Zuzug von vielen (orthodoxen) Menschen, 
die keine Kirchenorgeln nutzen. 

Bei Interesse kann eine Reihe mit weiteren derartigen Vorträgen fortgesetzt werden. 

Viktor Herrmann  



Nachlese Familienwochenende 

 
Zum ersten Mal hat es klappt, dass fünf Familien gemeinsam für ein Wochenende 
campen waren. In der Zeit vom 28. bis 30. Juni trafen wir uns bei Knattercamping, 
einem tollen, familienfreundlichen Campingplatz in Bantikow am See. 

Im Mittelpunkt standen das 
gegenseitige Kennenlernen 
und dort eine schöne Zeit zu 
verbringen. Ich selbst konnte 
leider aufgrund eines Trauer-
falls erst am Sonntag  
dazustoßen. 

Trotz heftiger Regenschauer 
am Samstag war die Stim-
mung gut und alle haben sich 
auf dem von Bäumen sonnen-
geschützten Platz, direkt an 
einem See, sehr wohlgefühlt.  

Die kleinen Kinder kamen am flachen Ufer gut ins Wasser, die großen konnten mit 
Kettcars das Gelände unsicher machen. Alle halfen mit, dass An- und Abfahrt für 
alle funktionierten und es immer etwas zu essen gab.  

Nächstes Jahr wollen 
wir wieder nach  
Bantikow fahren und 
dann das Wochenende 
noch mit einem  
schönen Thema füllen – 
vielleicht auch mit 
euch… 

Wer sicher informiert 
sein möchte, kann sich 
gleich in den Verteiler 
eintragen lassen. 

Hinterlasst eure Mailadressen und Handynummern unter der Adresse:   

m.steinmeyer@kapernaum-berlin.de 

Markus Steinmeyer 
 
 
Und hier noch einige Teilnehmerstimmen: 
 
„Danke für die schöne Zeit!“ 

„Tolle Zeit, toller Ort, tolle Wetter, tolle Menschen – Danke!“ 

„Danke an alle für das schöne Wochenende!“  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
   

Flötenkreis 
Mo 17.00 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Bläser  
Mo 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Thomas Wille  

Kantorei 
Di 19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kinderchor 
Do 14.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kapernaum Singers 
- Gospel and more - 
Do 19.00 Uhr 

 
Seestr.  

 
Johannes Pangritz und  
Karin Hillmer  

Jam Session 
jeden dritten Fr im Monat  
um 20.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Alexander Tschernig und 
Markus Steinmeyer 

Weddinger Puppenwerkstatt 
Di 10.00 – 13.00 Uhr 

 
Seestr. 
 

 
Roswitha Lucas 
Tel. 453 98 91 

Offene Kirche 
Mi  16.00 – 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Team 

Spielerunde 

Fr 14.00 Uhr 
Vierzehntägig, ggf. nachfragen 

 
 
Seestr. 

 
Sabine Tillack 
452 31 91 

Laib und Seele 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige  
Di, entsprechend Veröffentlichung 

 
Seestr. 

 
Lutz Krause, 
Markus Steinmeyer  
und Team 

Ev. Jungenschaft Wedding (bk) 
Gruppen, die Kinder aufnehmen, bitte 
bei Markus Maaß erfragen.  

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 
Tel. 0172 / 397 28 56 

Kindersonntag  
So  11.00 Uhr Kindergottesdienst, 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 

KuKiK 
Kaffee und Kultur in Kapernaum 
jeden letzten Montag im Monat  
alle zwei Monate 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team  
Tel./AB: 70 71 51 83 

Mittagsgebet 
Di 12.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 

Taizégebete  
jeden zweiten Mi im Monat  
um 19.00 Uhr  

 
Seestr.  

 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

 
  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 

Malkreis 
jeden ersten und dritten Fr im Monat  
Fr  11.00 – 14.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Junger Kreis 
jeden ersten und dritten Di im Monat 
um  19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibelkreis 
jeden zweiten und vierten Di im Monat 
um  17.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Philosoph.-theolog. Gesprächskreis 
einmal monatlich Mittwoch  
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 

Yoga 
Fr 18.45 Uhr 
nach Ankündigung, ggf. nachfragen 

 
Seestr. 

 

Christina Kirves 
453 83 35 

Bibel und Welt 
in der Regel jeden ersten Di im Monat 
um 17.00 Uhr 

 
Brienzer Str. 

 
Pfrn. Dagmar Tilsch 
Tel. 70 71 51 86 

Spielekreis  
Jeden dritten Samstag im Monat 
um  19.00 Uhr  
Änderungen möglich 

 
Brienzer Str. 

 
Joachim Szymanski 
Tel. 49 99 84 77 

   

   

Konfirmand*innenunterricht 
ab Frühjahr 2025 

 
 

Sarah Schattkowsky und 
Pfarrteam aus  
Wedding-Gesundbrunnen 

   

   

Blaukreuzgesprächsgruppe  
Für Suchtkranke, Gefährdete und  
Angehörige  
Mi 19.00 Uhr  

 
Brienzer Str. 

 
Eva  

Tel. 0176 / 43 26 40 63 

   

   

Bethel Revival Church Berlin 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr  

 
Seestr. 

 
Pastor William Darkwa 

   

 

  



Unsere Gottesdienste  
 

  

 
Monatsspruch September 2024 
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, 
und nicht auch ein Gott, der ferne ist? 

Jeremia 23, 23 

 

 

      

 Gottesdienst mit   A – Abendmahl                  N –anschließendes Nachgespräch 

 Klingend mit:   B – Bläserkreis  C – Chor/Kantorei  E – Flötenensemble 

  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

01.  September 2024 
14. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr A 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky  

08.  September 2024 
15. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr ♪ 

Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 
mit Ehrenamtsdank 

15.  September 2024 
16. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr  
Korneliuskirche 
Alexander Tschernig 

21.  September 2024 
Konfirmation 

Wedding / Gesundbrunnen 
14.00 Uhr  

Kapernaumkirche 
Thilo Haak, Nora Schmidt und  
Jürg Wildner 

22.  September 2024 
17 Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

29.  September 2024 
18 Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

06.  Oktober 2024 
19. Sonntag n. Trinitatis 

Erntedank 
09.30 Uhr  

Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 
mit Kaffee-und-Kuchen-Agapemahl 



im September 2024 
 
  

    

 

 

      

T – Taufe  und als   F – Familiengottesdienst 
 

K – Flötenkreis  S – Kapernaum Singers  ♪ – Andere  

 
  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

01. September 2024 
14. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr A Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Dagmar Tilsch 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Anke von Eckstaedt 

08.  September 2024 
15. Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr ♪ 
A 

Kapernaumkirche 
Gertrud Heublein 

15.  September 2024 
16. Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr K 
Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig 

anschließend Gemeindeversammlung 

21.  September 2024 
Konfirmation 

Wedding / Gesundbrunnen 
14.00 Uhr  

Kapernaumkirche 
Thilo Haak, Nora Schmidt und  
Jürg Wildner 

22.  September 2024 
17 Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr ♪ 
Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 

29.  September 2024 
18 Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr F 
Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig / Markus Maaß 

anschließend Gemeindefest 

06.  Oktober 2024 
19. Sonntag n. Trinitatis 

Erntedank 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Alexander Tschernig 

11.00 Uhr T 
Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 



Freud und Leid vom 16. Juni 2024 bis 15. August 2024 
 
 
In die christliche Gemeinde hineingetauft wurde: 
 

 
Charlotte T. 
Iskra E. 
Nelio Kian L. 
 
 
Gottes Segen zur Trauung erhielten: 

 
 

Andreas und Janet K. 
David F. und Laura St. 

 
 
Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet:  
 
Karla H. (90) 

Ingrid R. (82) 

Ruth H. (86) 

Rita K. (86) 

Irmgard W. (96) 

Wolfgang G. (77) 

Gérard S. (85) 

Irmgard S. (96) 

Nadine B. (40) 

Karin L. (84) 

 

 

 

Ausblick Friedensdekade – 10. – 20. November 2024 
 

In diesen 10 Tagen (Dekade) im November  
wollen wir als regionales Angebot  
 

• in Gottesdiensten 

• mit Musik  

• mit Lesungen und  

• einer Filmaufführung 
 
die diesjährige Friedensdekade begehen. 
 
Merken Sie sich diesen Zeitraum doch schon mal vor.  



Aus der Gemeindeleitung   
 
Liebe Gemeinde,  

 
der BVA hat sich in der Juli-Sitzung gleich mit zwei neuen Verträgen beschäftigt.  
Wir wollen mit unserer Gas-Therme auf Bio-Gas wechseln, um umweltfreundlicher 
zu werden und so auch dem Klimaschutzgesetz der Landeskirche nachzukommen. 
Ein Angebot wurde dafür schon beschlossen. Wenn alles reibungslos klappt, 
können wir schon ab Herbst mit diesem ökologischeren Heizmittel 100% CO2-

neutral heizen.  
 
Außerdem hat die Gemeinde einen neuen Winterdienstvertrag mit der Firma 
Im Norden geschlossen. Da aufgrund der Bauarbeiten und des verpachteten 
Gemeindegrundstücks nun nicht mehr alle Verkehrswege in unserem  
Verantwortungsbereich liegen, konnten wir einen kostengünstigeren Vertrag für 
Gemeinde und Kita abschließen.  
 
Die Gemeinde hat, gemäß dem Klimaschutzgesetz der EKBO, den diesjährigen 
Emissionsbescheid für das Bezugsjahr 2023 zugesendet bekommen mit einer 
geforderten Klimaschutzabgabe von 4107,12 Euro in den Klimaschutzfonds.  
Leider ist der Bescheid auch in diesem Jahr fehlerhaft, so dass der BVA 
Widerspruch eingelegt hat. Wir erwarten die korrigierte Fassung in den 
kommenden Monaten.  
 
In der zweiten Jahreshälfte soll der Jahresplan 2025 entstehen, mit einigen 
Veränderungen aufgrund der neuen Zielrichtung, die der BVA anstrebt und mit den 
hauptamtlichen Mitarbeitenden in den kommenden Monaten konkretisieren wird.  
 
 
Mit herzlichen Grüßen im Namen des gesamten BVAs 
Sarah Schattkowsky 

  



Einladung zum Gottesdienst mit Ehrenamtsdank 
 

Wo Gottes große Liebe in einen Menschen fällt,  
da wirkt sie fort in Tat und Wort, hinaus in unsere Welt. 

 
Liebe Gemeinde, viele von Ihnen tragen in unserer Korneliusgemeinde das ge-
meinsame Leben mit und engagieren sich als Ehrenamtliche.  
Nicht nur in Leitungsgremien, beim Kirchdienst oder größeren Veranstaltungen, 
sondern auch beim Kuchen backen, Stühle rücken, einkaufen oder basteln und 
dekorieren, können wir uns auf sie verlassen.  
Für die großzügige Zeit und die vielseitige Unterstützung, die sie der Gemeinde 
regelmäßig schenken, möchten wir Danke sagen! 
 
 

Herzliche Einladung  

zum Gottesdienst mit Ehrenamtsdank 

08. September 2024 | 9.30 Uhr  

Korneliuskirche 

Nach dem Gottesdienst  
laden wir zu einem Empfang ein! 

 
 
 

Lyrik 

 

Höhe des Sommers 
 

Das Blau der Ferne klärt sich schon 

Vergeistigt und gelichtet 

Zu jenem süßen Zauberton, 

Den nur September dichtet. 
 

Der reife Sommer über Nacht 

Will sich zum Feste färben, 

Da alles in Vollendung lacht 

Und willig ist zu sterben.  
 

Entreiß dich, Seele, nun der Zeit, 

Entreiß dich deinen Sorgen 

Und mache dich zum Flug bereit 

In den ersehnten Morgen. 

 
Hermann Hesse 
 

  



Einladung zu Erntedank 
 

Denn alles, was Gott geschaffen hat, ist gut,  
und nichts ist verwerflich, wenn es mit Dank empfangen wird;  
denn es wird geheiligt durch das Wort Gottes und das Gebet. 

 – 1. Timotheus 4,4-5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gottesdienst an Erntedank 
06. Oktober 2024 | 9.30 Uhr  

Korneliuskirche | Dubliner Str. 29 
 

Wir feiern einen gemütlichen Gottesdienst mit Kaffee und Kuchen.  
Wir sagen Danke für all das Gute und Leckere, was wir haben  

und geben dieses Gute im Anschluss weiter.  
 

  



Rückblick: Konfi-Camp 2024 – Zukunft pink! 
 
Wir waren wieder unterwegs! 
Mit knapp 100 Konfirmand*innen aus Gemeinden aus 
Pankow, Wedding, Gesundbrunnen und Mühlenbeck-
Schildow haben wir auf dem Zeltplatz in Großzerlang am 
Rande der Mecklenburgischen Seenplatte ein paar aufre-
gende Tage verbracht.  
Unter dem Motto „Zukunft pink“ haben die Konfis über ihre Zukunftswünsche nach-
gedacht, haben überlegt, was sie selbst für diese Zukunft mitbringen und einbrin-
gen können und haben sich diese Zukunft sogar mit selbstgebastelten VR-Brillen 
ansehen können.  
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Außerdem haben die Konfis zusammen mit 
den Teamer*innen Gleichnisse gelesen und 
überlegt, was uns die Erzählungen von Jesus 
über das Reich Gottes, über eine noch ganz 
andere Zukunft berichten. Zwischendurch 
gab es viel Spaß und Spiel, Baden gehen und 
Disco und wir haben gemeinsam gesungen, 
gebetet, eine Kerzenandacht am See gefeiert 
und mit vereintem Mut viele Mücken und 
Spinnen aus unseren Zelten entfernt. 
 

 

 
 

 
 

 
 

  



Rückblick: Konfi-Camp 2024 
 
Das Konfi-Camp, das durch den Kirchenkreis Berlin Nord-Ost organisiert wird, fin-
det jedes Jahr statt und bietet vielen Konfirmand*innen ein buntes Programm zu 
einem jährlich ausgewählten Thema.  
Für die meisten Konfis beginnt nun die Konfi-Zeit in ihren Gemeinden. Für die Kon-
fis aus der Region Wedding/Gesundbrunnen war es die Abschlussfahrt, denn bei 
uns werden die Konfis im September bereits konfirmiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei uns in der Region startet der neue 
Konfi-Jahrgang im Frühjahr 2025, bereits 
jetzt können sich Jugendliche dazu an-
melden und dann im nächsten Sommer 
mit ins Konfi-Camp fahren.  
 
– Für Informationen zur nächsten Konfi-
Zeit in Wedding/ Gesundbrunnen wenden 
Sie sich gerne an Pfrn. Schattkowsky.  
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Stadtwanderung 

 
Im hinteren Zipfel der Bäkewiese steht die Weidenkirche. 
Sie ist Berlins grünste Kirche und wurde im Mai 2014 
von Kindern und Jugendlichen erbaut. Sie feierte  
gerade ihr10-jähriges Bestehen. Die Weidenkirche ist 
ein offener Kirchenbau und während der Vegetations-
phase von April bis Oktober nutzbar. Und an diesen 
grünen Ort führt uns diesmal unsere Wanderung.  
Auf uns warten dann schon Helmut Blanck und  
Dagmar Kniebel-Blanck und erkunden mit uns  
zusammen diesen Ort. 
 
 
Wann   Donnerstag, 19. September 2024 
   
Treffpunkt  10.00 Uhr vor der Kirche 
 
Fahrschein   ABC Ticket oder Deutschlandticket 
 
Wir picknicken vor Ort. Jede:r bringt bitte etwas zum Teilen mit. 
 

 
 

Spielegruppe 

 

Spiele-Nachmittag               Der Spaß beginnt wieder! 
 

Wir spielen Canasta, Rummikub, The Game und probieren gerne auch  
mitgebrachte Spiele aus. 
 

Montag, 02., 09., 16., 23., 30. September 2024 
15.00 – 17.00 Uhr 
 

Ev. Kornelius Gemeinde 
Dubliner Straße 29   I    13349 Berlin   I   030 452 10 54 
Spiel auch mit! Herzlich willkommen! 

  



Einladung zur Gesprächsrunde 
 

Glaube, Gott und Grauburgunder  
– eine theologisch-philosophische Gesprächsrunde 

 
Am 17. September 2024, jeweils um 19.00 Uhr  

im Foyer der Korneliuskirche 
 

Wir laden Sie herzlich zu einer geselligen  
Gesprächsrunde bei einem Gläschen  

Grauburgunder in der Korneliusgemeinde ein. 
 

Wir treffen uns an jedem 3. Dienstag im Monat  
von 19.00 – 20.30 Uhr im Foyer der Korneliuskirche. 
Keine Anmeldung nötig, kommen Sie einfach vorbei.  

 
 
 
 

 
Basteltreff – ist denn schon wieder Weihnachten?! 
 
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,  
liebe Gemeindemitglieder, liebe Nachbarinnen und Nachbarn! 
 
Draußen sind 30° Celsius und wir  
kommen schon mit Weihnachtsmotiven? 
Die Abende lassen den Herbst schon  
erahnen und dann ist doch schneller  
Winter als gedacht... 

2023 haben wir gemeinsam einen  
Adventsmarkt veranstaltet. Es war so kalt 
und so schön!!  

Und so wollen wir für den Adventsmarkt 
2024 wieder eine gemeinsame Bastel-
gruppe ins Leben   rufen und mit deren  
Erzeugnissen zunächst uns selber  
erfreuen und dann einen Stand bestücken. 

Das erste Treffen findet am Sonnabend, 12. Oktober von 15.00 – 17.00 Uhr statt.  

Geplant ist, 14-tägig, am Sonnabend im Vereinsheim der Kleingartenkolonie  
Freudental, Dubliner Straße 61. 

  
Sobald die Termine feststehen, informieren wir Sie gerne!  



Sänger*innen gesucht! 
 

Der Chor der Korneliusgemeinde sucht Sänger und Sängerinnen  
jeden Alters. Wir wollen unseren kleinen Chor neu beleben und einen 
bunten „Kornelius-Kirchenchor“ ins Leben rufen. 
 
Eingeladen sind alle, die schon immer singen wollten oder 
schon lange nicht mehr gesungen haben. Alle, die sich zu 
Hause langweilen oder eine neue Sing-Gemeinschaft su-
chen. Wir singen in der Adventszeit, zu wichtigen Gottes-
diensten im Kirchenjahr und dreimal im Jahr zu unserem 
Geburtstags-Kaffee. 
 
Wir proben immer donnerstags 14.00-15.30 Uhr  
im Kirchsaal der Korneliuskirche, Dubliner Str. 29.  
 
Jede*r ist herzlich willkommen!! 
 
Ihr Chorleiter und Kirchenmusiker 
Hyeong-Gyoo Park 
 
 
 
 
Rückblick Gartenflohmarkt 

 
Es war unheimlich heiß. An diesem Sonntag, 21. Juli 2024. Ich war so froh die vor 
Sonne schützenden Pavillons zu sehen, die vor dem Vereinshaus aufgebaut waren.  
Es war nett, richtig nett und warm. Und der Kaffee lecker und der Kuchen lecker 
und warm. Etliche Gartenfreunde hatten ihre Waren angeboten, jede Ecke im  
Vereinsgarten war genutzt. Klein und fein.  
Anwohner:innen traf ich dort, gute Bekannte, Gartenfreunde sowieso und etliche 
Gemeindemitglieder. Viele sind trotz der sehr sommerlichen Temperaturen  
gekommen.  
Und ein Gartenfreund schenkte mir eine Vase, als Ersatz, sollten die auf dem Altar 
mal kaputt gehen. Genau das Modell, das wir tatsächlich auf dem Altar oft zu  
stehen haben. Sachen gibt’s.  

  

https://www.polz-grosshandel.de/


Konfirmation in den Regionen Wedding und Gesundbrunnen 
  

  



Reformationstag 
 

 
Ansprechpartner für den Projektchor ist Hyeong-Gyoo Park 

 
kirchenmusik@evangelische-nazarethkirchengemeinde.de  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kornelius Gemeinde 

 
Gemeinsam Frühstücken Andrea Delitz 
Mo 09.00 – 11.00 Kirche 
Anmeldung bis Do Kostenbeteiligung: 4,00 € 
  

Spielegruppe Andrea Delitz 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr in der Kirche/Foyer  
  

Gesprächsrunde  
„Glaube, Gott und Grauburgunder“  Pfrn. Sarah Schattkowsky 
dritter Di im Monat Kirche/Foyer 
19.00 – 20.30 Uhr  
  
Kornelius Tanzfreunde Christel Dannenberg 

Mi 10.30 – 12.00 Uhr Kirche 

  

Trauergruppe Pfrn. Heike Krafscheck 
alle zwei Wochen Tel.: 0157 50 40 85 58 
Mi 15.00 – 17.00 Uhr Kirche 
Bitte nehmen Sie vor einem Kommen  
mit der Pfarrerin Kontakt auf.  

  

Nachbarschaftstreff Team Allerbeste Nachbarschaft 
Zweiter und vierter Mi im Monat Kirche/Foyer 

Mi 15.00 – 17.00 Uhr  

  

Curling Andrea Delitz 
Dritter Mi im Monat Empore 
um 17.00 – 19.00 (Apr. – Sep.)  
  

Chor Hyeong-Gyoo Park 

Do 14.00 – 15.30 Uhr Kirche  
  

Konfirmand*innenunterricht Pfrn. Sarah Schattkowsky und 

Ab Frühjahr 2025 Pfarrteam aus Wedding-Gesundbrunnen 
  
Kinderkirche Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Fr 09.30 – 11.00 Uhr Kirche  
  

Nachgespräch Kirchdienst 
Jeder dritte und vierte So Kirche 

nach dem Gottesdienst  

  

Unterwegs in Berlin  
Stadtspaziergänge Andrea Delitz 
monatlich nach Ankündigung   

  



Übergemeindliche kirchliche Einrichtungen 
 

Evangelische Schülerarbeit (BK): Seestraße 35, Tel.: 453 80 33 

Immanuel Beratung – Psychosoziale Dienste Berlin-Brandenburg:  
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Migrationsberatung  
Fischerinsel 2, 10179 Berlin, Tel.: 455 30 29; www.beratung.immanuel.de 
Sprechstunden: Mo, Di und Do, 9.00 - 12.00 Uhr  

Diakonie-Station Gesundbrunnen – Wedding 
Otawistraße 13, 13351 Berlin, Tel.: 46 77 68 10 

Kleiderausgabestellen  
Franziskanerkloster Pankow, Wollankstr. 18, 13187 Berlin, Tel.: 48 83 96 61 
Für Männer: Dienstag,  8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 
Für Frauen:  Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 

Caritasverband, Residenzstr. 90, 13109 Berlin, Tel.: 666 331 150 
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
Montag – Freitag 9.00 - 10.30 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 
 
 

Impressum 

 
Das Gemeindeblatt der Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Schillerpark 
wird monatlich im Auftrag der Gemeindekirchenräte der beiden Evangelischen  
Kirchengemeinden Kapernaum und Kornelius herausgegeben.  

Für terminliche Änderungen, die nach dem Druck des Gemeindeblatts eintreten, über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen bzw. erst im nächsten Monat abzudrucken. Nicht näher  
gekennzeichnete Fotos und Grafiken befinden sich im Besitz der Gemeinden. 

Redaktion:  Andrea Delitz, Sarah Schattkowsky,  
Barbara Simon und Dagmar Tilsch 

 

Druck:    Gemeindebüro der Kapernaum-Gemeinde 
 

Redaktionsschluss:  für die Ausgabe Oktober 2024 
Freitag, 06. September 2024  

 
Spenden-Konto für die Gemeinde Kapernaum:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE67 1005 0000 4955 1925 35 – BIC: BELADEBEXXX 

Spenden-Konto für die Gemeinde Kornelius:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE45 1005 0000 4955 1925 43 – BIC: BELADEBEXXX 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende sowie Ihre Anschrift an, damit 
wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können.

http://www.beratung.immanuel.de/


Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Die Veröffentlichung der ForuM-Studie liegt nun bereits Monate zurück –   
aber die Problematik bleibt.  

Hier finden Sie Ansprechpartnerinnen im Kirchenkreis und bei der Landeskirche. 

 
 

Wir haben noch Platz für Ihre Werbung. Hier könnte sie stehen.  
Auskunft geben die Gemeindebüros der beiden Gemeinden. 



 

Ev. Kapernaum-Gemeinde 

Seestraße 35, 13353 Berlin 
gemeindebuero@kapernaum-berlin.de 
www.kapernaum-berlin.de 

Kirche 

Seestr. 34, 13353 Berlin 

Ev. Kornelius-Gemeinde 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
korneliusgemeinde@t-online.de 
 

Kirche 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Gemeindebüro 

Jens Krause 
Tel. 453 83 35 / Fax 454 12 95 

Öffnungszeiten:  
Di  10 – 14 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr,  
Do 16 – 18 Uhr  

Gemeindebüro 

Silke Krüger 

Tel. 452 10 54 / Fax 45 02 01 10  

Öffnungszeiten: 
Mo 10 – 12 Uhr,  
Mi  10 – 12 und 13 – 17 Uhr 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 

Brienzer Straße 22, 13407 Berlin 

Gemeindehaus 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Geschäftsführung 

Claudia Guerra de la Cruz 
Tel. 70 71 51 81 

Geschäftsführung 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Tel. 452 10 54 

Pfarramt  Pfarramt 

Pfrn. Dagmar Tilsch 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 70 71 51 86  
d.tilsch@kapernaum-berlin.de 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 452 10 54  
sarah.schattkowsky@gemeinsam.ekbo.de 

Pfr. Alexander Tschernig 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel. 70 71 51 87,  
d.a.tschernig@gmx.de 

  

Arbeit mit Kindern und Familien  

Markus Maaß, Tel. 70 71 51 82 

Gemeindearbeit 

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin 
Andrea Delitz 
Tel. 452 10 54  
delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

Senioren- und Erwachsenenarbeit  

Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83  

Kirchenmusik 

Gesine Hagemann, Tel. 70 71 51 85 

Kirchenmusik 

Dr. Hyeong-Gyoo Park, Tel. 452 10 54 

Kita Kapernaum 

Leitung: Tina Winter, Tel. 453 63 07  
kinderhaus-kapernaum@evkvbmn.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Kita Kornelius 

Leitung: Daniela Bauer, Tel. 452 11 78 
Kornelius-kita@evkvbmn.de  
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Haus- und Kirchwart 

Lutz Krause,  Tel. 70 71 51 80 
Jens Krause, Tel. 70 71 51 80 / 453 83 35 

 

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Barbara Simon, Tel. 451 61 12 
Stellvertreter: Pfr. Alexander Tschernig  

Bevollmächtigtenausschuss 

Vorsitz: Pfrn. Sarah Schattkowsky  
Stellvertreterin: Christel Dannenberg 

 


